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ANMELDUNG:  Ende des fossilen KFZ Verkehrs 2030?- Klima-
schutzübereinkommen von Paris: Was tun im Verkehrssektor? 
 

14. November 2016 

 

o Mitglied der FSV     

 

Bitte in Blockschrift ausfüllen. Danke. 
Titel,  Vor- und Nachname 
  

  
Firma 
  
  
Straße 
  

  
PLZ/Ort  
  
 
Telefon 
  

  
E-Mail* 
  

 
  
Datum, Unterschrift 

  

*E-Mail notwendig für Anmeldebestätigung und sonst. Mitteilungen 
O Bitte senden Sie mir den monatlichen FSV-Newsletter zu. 

 

 

 FSV-SEMINAR:  
Ende des fossilen KFZ Verkehrs 2030?- Klimaschutz-
übereinkommen von Paris: Was tun im Verkehrssektor?  
 
Datum: 14. November 2016 

 

Ort: FSV, 1040 Wien, Karlsgasse 5, Saal A 
 
Einlass und Registrierung und Begrüßungskaffee ab 09:30 
Dauer: 10:00 bis 16:00 Uhr 

 
Teilnahmebetrag   € 95,-- (exkl. MwSt.) 
 
Ermäßigter Preis   € 80,-- (exkl. MwSt.) 
für FSV Mitglieder sowie für jeden weiteren Teilnehmer derselben Organi-
sation 
 

Im Seminarbetrag sind  die Seminarunterlagen, sowie Getränke 
und Snacks zu den Kaffeepausen enthalten. 

 
Zielgruppe  
 

 Führungspersonen von Verkehrsträgern und Verkehrs-

verwaltungen 

 Experten der betroffenen Ministerien 

 Vertreter von Universitäten 

 Interessensvertretungen im Verkehrswesen 

 Vertreter von Automobilindustrien 

 Verkehrsplaner 

 
Anmeldung 
Die Anmeldung kann auf unserer Homepage www.fsv.at oder 
mittels umseitigen Anmeldeformular per Fax an 01/585 55 67-99 
erfolgen.  
Nach dem Einlangen erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen 
eine Rechnung, die sofort zu begleichen ist.  
Im Falle einer Absage werden Sie schriftlich (per E-Mail) verstän-
digt.  
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV, die Sie 
auf der Homepage der FSV (www.fsv.at) einsehen können. 
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BESCHREIBUNG 

Im Dezember 2015 haben sich bei der Klimakon-
ferenz in Paris erstmals 195 Staaten auf ein  
Klimaabkommen geeinigt. Die Ziele des Überein-
kommens sind sehr hoch gesteckt – Beispielswei-
se die Begrenzung des Anstiegs der Treibhausgase 
deutlich unter 2°C über vorindustriellem Niveau. 
Die derzeitigen Maßnahmen reichen bei weitem 
nicht aus, um die Zielvorgaben zu erreichen. 

Aufgrund des großen Anteils des Sektors Verkehr 
– 45% trägt der Verkehr Verantwortung für un-
mittelbar freigesetzte Treibhausgase – ist ein 
kurzfristiges Handeln notwendig. Bis 2030 sollte 
der Verkauf von fossil angetriebenen KFZ einge-
stellt werden. 

Die Auftaktveranstaltung der FSV soll neben In-
formationen eine Bewusstseinsbildung bei Ver-
kehrsfachläuten auslösen. Leitungspersonal der 
FSV Ausschüsse sollen angehalten werden, in 
Kooperation mit der Verkehrspolitik und weiteren 
Verkehrsorganisationen, eine Hilfestellung zur 
Erreichung dieses Abkommens zu geben. 

 

ABLAUF 

10:00 Begrüßung, Zielsetzung  
 Univ.-Prof. Dr.-Ing. Martin FELLENDORF 
 (Vorstandsvorsitzender FSV) 
 

Moderation 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Martin FELLENDORF 
 

10:20 Übereinkommen von Paris zum Klimaschutz  
 o.Univ.Prof. Dr.phil. Helga KROMP-KOLB (Boku)  
 

10:50 Klimaschutzszenarien des Umweltbundesamtes  
 Dr. Jürgen SCHNEIDER (Umweltbundesamt) 
 

11:20 Kostenwirksamkeit von Verkehrsmaßnahmen zum 
 Klimaschutz 
 em. o. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Gerd SAMMER (Boku) 
 
11:50 Mittagspause 
 
12:50 Rolle der FSV zum Beitrag der Klimazielerreichung  
 Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Georg HAUGER (TU-Wien) 
 

13:20 Konzept eines Managementplans zum Klimaschutz – 
 Umsetzungsmöglichkeiten in Österreich / FSV 
 N.N. 
 

13:50 Umsetzungs- und Bewusstseinsstrategien zur 
 Akzeptanz von Verkehrsmaßnahmen  
 Univ.-Prof. Dr. Ulrich BRAND (Universität Wien) 
 
14:20 Kaffeepause 
 
14:50 Podiumsdiskussion mit 
 Dipl.-Ing. Thomas MADREITER (Stadt Wien) 
 Dipl.-Ing. Alois SCHEDL (ASFiNAG Vorstandsdirektor) 
 Dipl.-Ing. Mark TOPAL-GOEKCELI (ÖBB) 
 Ulla RASMUSSEN MSc. (VCÖ) 
 Dipl.-Ing. Dr. Werner PRACHERSTORFER (Land NÖ) 
 Vertreter des BMFLUW angefragt 
 Vertreter des BMVIT  angefragt 
 
16:00 Ende der Veranstaltung 

WEITERE FSV VERANSTALTUNGEN 

FSV-Infonachmittag 

Einsatzkriterien für Begegnungszonen 
Datum: 20.10.2016 

Wo: FSV, 1040 Wien, Karlsgasse 5  
  

FSV-Workshop 

Ethik im Verkehrswesen 
Datum: 19.09.2016 

Wo:  FSV, 1040 Wien, Karlsgasse 5  

 

FSV / ÖVG-Tagung 

Werkzeuge für den Paradigmenwechsel im  
Verkehrswesen 
Datum: 08.11.2016 

Wo:  Gewerbehaus 

1030 Wien, Rudolf-Sallinger-Platz 1 

 
FSV-Tagung 

FSV-Preis 2016 „Wir finden neue Wege – Die Jugend 
geht mit!“ 
Datum: 10.11.2016 

Wo: ARCOTEL Wimberger 

1070 Wien, Neubaugürtel 34-36 

 
Weitere Informationen 

sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie unter www.fsv.at. 


